
Was braucht es, damit Spielgruppen-
kinder sich ganzheitlich bewegen kön-
nen? Wie kann man mit wenig Aufwand 
die Spielgruppenstunden beweglicher 
gestalten? Wie bleiben die Leiterinnen 
vorbildlich fit? Wie kriegt man Verspan-
nungen wieder weg? Was ist zu tun, 
wenn die Umgebung der Spielgruppe zu 
gefährlich ist zum Springen und Gum-
pen? Das und mehr sind die Themen der 
diesjährigen Fachtagung.

Hans Fluri, Leiter der Akademie 
für Spiel und Kommunikation, 
führt mit spielerischen Sequenzen durch 
den Tag und garantiert dafür, dass nie-
mand lange sitzen bleibt.
www.play-do.com

Dr. Marco Hüttenmoser von der 
Fachstelle «Kind und Verkehr» 
erklärt, wie ein bewegungsfreundliches 
Umfeld aussieht und wie man dazu 
kommt. www.kindundumwelt.ch

Dr. Alain Doessegger vom Bun- 
desamt für Sport präsentiert die lan-
desweite Kampagne «Aktive Kindheit» 
(inkl. Film) und gibt Tipps, wie Kinder 
beweglicher werden. www.aktive-kindheit.ch

Katharina Schnyder von der Ver-
sicherung Helsana demonstriert, 

Auf die Plätze, fertig – Fachtagung!

Gumpe, hüpfe, Purzelbaum!
Am 2. September bewegen wir in Dübendorf Spielgruppenleite-

rinnen und -leiter mit einem spannenden Tag. Wer sich bewegt, 

bewegt etwas – getreu diesem Motto warten Spielsequenzen, 

Impulsreferate und unzählige Workshops auf aktive Teilnehmende.
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wie Erwachsene fit werden und bleiben 
– und was passieren kann, wenn sie es 
nicht tun. www.helsana.ch

Der Nachmittag gehört den Work-
shops: Ob Singspiele mit Gerda Bächli, 
Fitness im Taschenformat, Bewegungs-
abläufe aus Sicht der Montessori-Pä
dagogik, ob Themen wie Ernährung 
zwischen Tradition und Fernsehspots, 
Kinesiologie, Psychomotorik, Kinderfüs-
se, Musikinstrumente, Bewegung und 
Musik, Erlebnisse im Wald, Rhythmik, 
Bewegungsgeschichten, -verse und 
-singspiele, Spielgruppenraum bewe-
gungsfreundlich einrichten, Bauchtanz 
oder Jonglieren, ob für die Spielgrup-
penarbeit oder zum eigenen Vergnügen 
– es ist für alle etwas dabei, abgesehen 
von den Stubenhockerinnen.

Wer sich früh anmeldet, hat besse-
re Chancen auf den Wunsch-Workshop 
und profitiert vom «Earlybird»-Rabatt 
von 30 Franken.

Reguläre Tagungskosten: 180 Franken
(Anmeldungen bis 30. Mai: 150 Franken).
Das ausführliche Tagungsprogramm mit 
Anmeldeformular liegt dieser Ausgabe 
bei. Keines mehr da?
Dann war jemand schneller. Nachschub 
gibts bei der IG Spielgruppen Schweiz 
unter Telefon 044 822 02 21 oder
ig@spielgruppe.ch
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